
Fast jeder hat bestimmt schon selbst erlebt oder mit-

bekommen, dass ein Hund im Turnier (oder auch im 

Training) eine Position (in diesem Beispiel Sitz), die er 

vorher immer souverän gezeigt hat, auf einmal falsch 

(z.B. Steh statt Sitz) oder deutlich unsicherer/langsa-

mer macht. Hier wird ein möglicher Lösungsansatz 

vorgestellt:

• (Wenn möglich) ein paar Wochen an keinen Prü-

fungen mit Unterordnung teilnehmen, damit der 

Hund den Fehler nicht direkt noch mal in Prü-

fungssituationen machen kann, wodurch sowohl 

Hund als auch Hundeführer noch unsicherer wer-

den könnten.

• Sitzübung erst mal nicht mehr aus der Bewegung 

im Rahmen einer kompletten Unterordnung trai-

nieren. Stattdessen vorerst aus dem Spiel heraus 

den Hund auf Kommando sitzen lassen und direkt 

loben, wenn er sitzt. Erst wenn er dabei mehrere 

Übungseinheiten hintereinander schnell, freudig 

und zuverlässig Sitz macht, wieder mit dem Sitz 

aus der Bewegung beginnen.

• Vermeidet in Alltagssituationen, in denen ihr we-

niger konsequent seid oder weniger Wert auf die 

korrekte Ausführung legt, das Kommando „Sitz“ 

und benutzt ein anderes Wort (bspw. „hinset-

zen“), wenn ihr nur wollt, dass der Hund sich „ir-

gendwann, irgendwie“ hinsetzt.

• Wenn ihr wieder mit dem Sitz aus der Bewegung 

beginnt, trainiert nicht allein! Habt immer jeman-

den dabei, der euch Rückmeldung gibt, ob die 

Übung richtig ausgeführt wurde, damit ihr nicht 

jedes Mal selbst zurückschauen müsst. Sonst be-

steht die Gefahr, dass ihr euch das Zurückschau-

en angewöhnt und es unbeabsichtigt auch am 

Turnier macht, was euch unnötige Punkte kosten 
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würde. Oder euer könnte Hund verunsichert wer-

den, wenn ihr am Turnier auf einmal nicht mehr 

auf ihn schaut bei der Übung.

• Lasst euch die Rückmeldung über die Sitzübung 

immer direkt(!) geben und nicht erst, wenn ihr 

zum Hund zurückgegangen seid, sodass ihr gege-

benenfalls direkt korrigieren/wiederholen könnt. 

Genauso könnt ihr dadurch euren Hund zwi-

schendurch auch direkt loben für das schnelle 

und korrekte Absetzen und nicht immer nur nach-

dem ihr wieder zurück seid und neben ihm steht. 

Wenn ihr dran arbeiten wollt, dass euer Hund 

sich schneller absetzt, bestätigt ihn tendenziell öf-

ter direkt nachdem er sich abgesetzt hat. Ist euer 

Hund schnell, aber eher unruhig/nervös, bestätigt 

ihn hauptsächlich erst nachdem ihr wieder neben 

ihm steht.

• Wenn die Saisonplanung es zulässt, meldet das 

nächste Turnier mit Gehorsam erst, wenn euer 

Hund wieder die Übung immer richtig macht. Vor 

allem ihr selbst solltet dann wieder mit sicherem 

Gefühl, dass alles klappt, in die Vorführung ge-

hen, damit ihr eurem Hund auch die nötige Si-

cherheit geben könnt.
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